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Robeco UCITS ICAV - Robeco Climate Euro Government 
Bond UCITS ETF  

 

  

Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU) 2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der 
Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten 

 
 

Eine nachhaltige Investition 
ist eine Investition in eine 
Wirtschaftstätigkeit, die zur 
Erreichung eines Umweltziels 
oder sozialen Ziels beiträgt, 
vorausgesetzt, dass diese 
Investition keine Umweltziele 
oder sozialen Ziele erheblich 
beeinträchtigt und die 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
Verfahrensweisen einer 
guten Unternehmensfüh-rung 
anwenden. 

 Name des Produkts: Robeco Climate Euro 
Government Bond UCITS ETF 

Legal entity identifier: 
213800ANJVUXYC4MU793 

   

 Ökologische und/oder soziale Merkmale 
 

 

 
Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt? 

  

Es wird damit ein Mindestanteil an 
nachhaltigen Investitionen mit einem 
Umweltziel getätigt:___%  

Es werden damit ökologische/soziale Merkmale 
beworben und obwohl keine nachhaltigen 
Investitionen angestrebt werden, enthält es einen 
Mindestanteil von 4.0% an nachhaltigen Investitionen  

 
in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der 
EU-Taxonomie als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind  

mit einem Umweltziel in Wirtschaftstätigkeiten, 
die nach der EU-Taxonomie als ökologisch 
nachhaltig einzustufen sind 

 
in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der 
EU-Taxonomie nicht als ökologisch 
nachhaltig einzustufen sind  

mit einem Umweltziel in Wirtschaftstätigkeiten, 
die nach der EU-Taxonomie nicht als 
ökologisch nachhaltig einzustufen sind 

 

mit einem sozialen Ziel 

Es wird damit ein Mindestanteil an 
nachhaltigen Investitionen mit einem 
sozialen Ziel getätigt: ___% 

Es werden damit ökologische/soziale Merkmale 
beworben, aber keine nachhaltigen Investitionen 
getätigt 

 
 

Die EU-Taxonomie ist ein 
Klassifikationssystem, das in 
der Verordnung (EU) 
2020/852 festgelegt ist und 
ein Verzeichnis von 
ökologisch nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten 
enthält. Diese Verordnung 
umfasst kein Verzeichnis der 
sozial nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten. 
Nachhaltige Investitionen mit 
einem Umweltziel könnten 
taxonomiekonform sein oder 
nicht. 

 

   

 

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem Finanzprodukt 
beworben? 

   

Der Fonds bewirbt die folgenden ökologischen und sozialen Merkmale: 
 
1. Der Fonds fördert die Verringerung der Kohlenstoffemissionen, indem er einen gleich hohen oder besseren 
gewichteten durchschnittlichen Country Transition Score (wie nachstehend definiert) aufweist als der FTSE Climate 
Collective Transition EMU Broad Government Bond Index (die "Benchmark"). Dieser fördert seinerseits Investitionen 
in Länder mit stärkeren Klimaschutzverpflichtungen und -fortschritten, indem er die Entwicklung von Projekten 
finanziert, die zu einem oder mehreren Umweltzielen beitragen (Klimaschutz, Anpassung an den Klimawandel, 
nachhaltiger Einsatz und Schutz von Wasser und Meeresressourcen, Übergang zu einer Kreislaufwirtschaft, 
Vermeidung und Kontrolle von Umweltverschmutzung sowie der Schutz gesunder Ökosysteme). 
 
2. Der Fonds fördert die Entwicklung von Projekten, die zu einem oder mehreren Umweltzielen beitragen 
(Klimaschutz, Anpassung an den Klimawandel, nachhaltiger Einsatz und Schutz von Wasser und Meeresressourcen, 
Übergang zu einer Kreislaufwirtschaft, Vermeidung und Kontrolle von Umweltverschmutzung sowie der Schutz 
gesunder Ökosysteme), indem er eine gleiche oder bessere Allokation in grüne Anleihen (wie in der Ergänzung 
definiert) im Vergleich zur Benchmark vornimmt. Darüber hinaus wird der Fonds einen Mindestanteil von f4 % an 
nachhaltigen Anlagen tätigen, der sich aus grünen Anleihen zusammensetzt.  
 
Der Referenzwert wurde festgelegt, um die unter 1 und 2 dargelegten von diesem Fonds beworbenen ökologischen 
oder sozialen Merkmale zu erreichen. 

 
 

 

  

 X 

 

X 

  

 Ja 
 

X Nein 
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Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der einzelnen 
ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt beworben werden, 
herangezogen? 

Mit 
Nachhaltigkeitsindikatoren 
wird gemessen, inwieweit die 
mit dem Finanzprodukt 
beworbenen ökologischen 
oder sozialen Merkmale 
erreicht werden. 

 

 Der Manager verfolgt einen dreistufigen Ansatz für (1) die Förderung von ökologischen und sozialen 
Merkmalen, (2) die Nachhaltigkeitsindikatoren und (3) die verbindlichen Elemente. Die erste Stufe 
beschreibt, was der Fonds erreichen will, die zweite, wie dies gemessen wird, und die dritte, welche 
Beschränkung/Zielsetzung für den Investmentprozess gilt. In Anwendung dieses Ansatzes verwendet der 
Fonds die folgenden Nachhaltigkeitsindikatoren: 
 
1. Der gewichtete durchschnittliche Country Transition Score des Fonds (wie unten definiert) wird 
verwendet, um die Übereinstimmung des Fonds mit den Klimazielen zu messen. Jedes Land wird nach 
einer Punktzahl (dem „Country Transition Score“) eingestuft, die auf Daten des Projekts Assessing 
Sovereign Climate-related Opportunities and Risks („ASCOR“) beruht. Der Country Transition Score bewertet 
Staatsanleihenemittenten hinsichtlich der Entwicklung ihrer Emissionen, ihrer Klimapolitik und ihres 
Ansatzes zur Klimaschutzfinanzierung, wobei sowohl die Ziele als auch der nachgewiesene Fortschritt in 
Richtung Netto-Null bewertet werden. Durch den Vergleich des gewichteten durchschnittlichen Country 
Transition Score des Fonds mit dem der Benchmark kann der Fondsmanager das Nachhaltigkeitsprofil des 
Fonds überwachen und ökologische Merkmale fördern, indem er intensiver in Länder mit stärkeren 
Klimaschutzverpflichtungen und -fortschritten investiert.  
 
2. Die Allokation des Fonds in grüne Anleihen. Damit wird der Anteil des Fondsportfolios gemessen, der 
direkt Projekte finanziert, die zu einem oder mehreren der vom Fonds geförderten Umweltziele beitragen. 

 

 
 

 
Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise 
getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition zu diesen Zielen bei? 

Die Investitionen des Fonds in grüne Anleihen werden als nachhaltige Anlagen eingestuft. Durch 
Investitionen in grüne Anleihen und Staatsanleihen von Ländern mit einem hohen Climate Transition Score 
beabsichtigt der Fonds, Umweltprojekte zu finanzieren, die zu den Zielen für nachhaltige Entwicklung der 
Vereinten Nationen („SDGs“) beitragen, indem sie die Umweltziele Klimaschutz, Anpassung an den 
Klimawandel, nachhaltige Nutzung und Schutz von Wasser- und Meeresressourcen, Übergang zu einer 
Kreislaufwirtschaft, Vermeidung und Verminderung der Umweltverschmutzung und/oder Schutz und 
Wiederherstellung der Biodiversität und der Ökosysteme unterstützen. 

 
 

 
Inwiefern haben die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise 
getätigt werden sollen, ökologisch oder sozial nachhaltigen Anlagezielen nicht erheblich 
geschadet? 

 

 Die nachhaltigen Anlagen des Fonds vermeiden erhebliche Beeinträchtigungen von ökologischen oder 
sozialen Zielen für nachhaltige Anlagen durch Anwendung des ESG-Rahmenwerks des Managers zur 
Beurteilung von Anleihen im Rahmen des Auswahlprozesses. Die ESG-Frameworks des Managers zur 
Beurteilung von Anleihen verlangen, das internationale Normen mit Bezug zu sozialen und Governance-
Angelegenheiten erfüllt werden. Im Rahmen der ESG-Frameworks des Managers für Anleihen werden 
Anlagen in ESG-Anleihen auf Menschenrechtsverletzungen oder einen Zusammenbruch der Governance-
Strukturen durch/im Land der Regierung (auf Bundes- oder lokaler Ebene), die die ESG-Anleihen emittiert, 
(wie in der Ausschlusspolitik des Managers angegeben) und Sanktionen bewertet, wobei das Land der 
emittierenden Regierung (auf Bundes- oder lokaler Ebene) keinen internationalen Sanktionen unterliegen 
darf. 
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Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren 
berücksichtigt? 

Bei nachhaltigen Anlagen, bei denen es sich um grüne Anleihen handelt, werden erhebliche 
Beeinträchtigungen durch die Anwendung des ESG-Frameworks des Managers vermieden. Das ESG-
Framework des Managers für Anleihen nimmt eine Bewertung der Nachhaltigkeit von grünen, sozialen 
und nachhaltigkeitsbezogenen Anleihen vor. ´Im Rahmen dieser Bewertung findet eine 
Investitionsanalyse statt, bei der die folgenden nachteiligen Auswirkungen berücksichtigt werden:  
 
- Tabelle 1, PAI 15 (Treibhausgasintensität (Staaten)) 
- Tabelle 1, PAI 16 (Länder, in die investiert wird, mit gesellschaftlichen Verstößen)  
- Tabelle 2, PAI 17 (Anteil der nicht als grüne Anleihen eingestuften Anleihen)  
 
Das ESG-Framework des Managers für Anleihen ist auf einem fünfstufigen Ansatz aufgebaut. Das 
Ergebnis dieses fünfstufigen Ansatzes ist ein Gesamturteil mit „bestanden“ oder „nicht bestanden“. 
Grüne Anleihen müssen alle fünf Stufen erfolgreich durchlaufen, um die Gesamtnote „bestanden“ zu 
erhalten.  
 
In einem ersten Schritt wird geprüft, ob die Rahmenbedingungen des Emittenten der grünen Anleihe mit 
den einschlägigen Grundsätzen oder Leitlinien der International Capital Market Association (ICMA) 
vereinbar sind. Bei grünen Anleihen wird in diesem Schritt die Übereinstimmung mit den neuesten 
Green Bond Principles überprüft.  Auch eine externe Überprüfung, wie z. B. eine Stellungnahme einer 
zweiten Partei, eine Zusicherung durch Dritte oder eine Zertifizierung vor der Emission (z. B. nach dem 
Climate Bond Standard der Climate Bond Initiative oder nach dem EU Green Bond Standard) wird auch 
berücksichtigt. Mit diesem ersten Schritt werden die nachteiligen Auswirkungen auf den Anteil der 
Anleihen berücksichtigt, die nicht als grüne Anleihen klassifiziert werden (Tabelle 2, PAI 17). Im zweiten 
Schritt der Bewertung werden die Nachhaltigkeitsmerkmale der untersuchten Projekte analysiert. Die 
mit der grünen Anleihe finanzierten Projekt müssen einen positiven Beitrag zu einem der Umweltziele 
leisten. Die grüne Anleihe darf auch keine Aktivitäten finanzieren, die ein anderes Umweltziel erheblich 
beeinträchtigen. Zu diesem Zweck werden die durch die grüne Anleihe fionanzierten (bzw. zu 
finanzierenden) Projekte auf der Grundlage eines eigenen Leitfadens für die Verwendung der Erlöse 
bewertet, der mit den EU-Taxonomien als führenden Rahmenwerken entwickelt wurde und gleichzeitig 
die Entwicklungen auf dem Markt für ESG-Anleihen und lokale Perspektiven (z. B. in Schwellenländern) 
berücksichtigt. Der Indikator für Nachhaltigkeitsauswirkungen „Treibhausgasintensität (Staaten)“ 
(Tabelle 1, PAI 15) wird in diesem Schritt berücksichtigt. Der Manager überwacht eine Reihe von 
Länderdaten zur Klimaleistung, wie z. B. Treibhausgasintensität (CO2/BIP), Daten zu CO2-Emissionen 
pro Kopf, Emissionstrends und politische Kennzahlen. Eine hohe Treibhausgasintensität kann als 
negativer Faktor eingestuft werden und zu einer Bewertung der gründen Anleihe mit „nicht bestanden“ 
führen.  
 
Die Analyse der Allokation und das Impact Reporting bilden den dritten Schritt des fünfstufigen 
Ansatzes, die Bewertung der Nachhaltigkeitsstrategie des Emittenten ist der vierte Schritt. Der letzte 
Schritt umfasst eine Bestätigung der Einhaltung der Mindestabsicherungsmaßnahmen. In diesem 
Schritt wird die grüne Anleihe auf ihre Übereinstimmung mit internationalen Normen in Bezug auf 
soziale und Governance-Themen (in Bezug auf Tabelle 1, PAI 16) bewertet.  
 
Eine detaillierte Beschreibung der Einbindung der wichtigen nachteiligen Auswirkungen ist im Principal 
Adverse Impact Statement des Managers zu finden, die auf der Website des Managers 
https://www.robeco.com/files/docm/docu-principal-adverse-impact-statement-summary-entity-
level.pdf öffentlich zugänglich ist. 

 
Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für multinationale 
Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirtschaft und 
Menschenrechte in Einklang? Nähere Angaben: 

Weil der Fonds in Staatsanleihen und supranationale Anleihen investiert, sind die OECD-Leitsätze für 
multinationale Unternehmen und die UN-Leitprinzipien für Wirtschaft und Menschenrechte nicht 
maßgeblich. 

https://www.robeco.com/files/docm/docu-principal-adverse-impact-statement-summary-entity-level.pdf
https://www.robeco.com/files/docm/docu-principal-adverse-impact-statement-summary-entity-level.pdf
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   In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ festgelegt, nach 
dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht erheblich beeinträchtigen 
dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt.  
 
Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ findet nur bei denjenigen dem 
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für ökologisch 
nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil dieses 
Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-Kriterien für 
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten. 
 
Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder soziale Ziele ebenfalls nicht erheblich 
beeinträchtigen. 

 

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?  

Bei den wichtigsten nachteiligen 
Auswirkungen handelt es sich um 
die bedeutendsten nachteiligen 
Auswirkungen von Investitionsent-
scheidungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren in den 
Bereichen Umwelt, Soziales und 
Beschäftigung, Achtung der 
Menschenrechte und Bekämpfung 
von Korruption und Bestechung. 

 
 
Ja,_______ 

Der Teilfonds berücksichtigt wichtige nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren laut Anlage I zur 
delegierten Verordnung, die die SFDR ergänzt.  
 
Vor der Anlage werden die folgenden wichtigen nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren 
betrachtet:  
 
Im Rahmen des Country Transition Score werden die folgenden PAIs berücksichtigt:  
- Tabelle 1, PAI 15 (Treibhausgasintensität) 
 
Darüber hinaus weist der Teilfonds ökologisch und sozial zuträgliche Merkmale in Bezug auf die folgenden 
PAIs auf:  
- Tabelle 2, PAI 17 (Anteil der nicht als grüne Anleihen eingestuften Anleihen) 
 
Nach der Anlage werden die folgenden wichtigen nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren 
berücksichtigt:  
 
- Tabelle 1, PAI 15 (Treibhausgasintensität)m Rahmen des Programms der aktiven Einflussnahme des 
Managers, durch das der Manager mit verschiedenen Staaten über deren Klimaleistung in Kontakt tritt. 
Dieses Engagement zielt darauf ab, die Transparenz in Bezug auf konkrete politische Maßnahmen und kurz- 
und mittelfristige Ziele zu verbessern. Engagement verfolgt nie die Absicht einer unangemessenen 
Einflussnahme auf politische Prozesse und der Manager engagiert sich nur für die Einflussnahme auf die 
öffentliche Politik, wenn dies als angemessen und transparent erachtet wird. Diese Engagements ermutigen 
und unterstützen die Länder, in die ökologischen Vermögenswerte und Leistungen, von denen ihre 
Volkswirtschaften abhängen, zu investieren und sie zu schützen. Weitere Informationen zu allen Themen 
und Fortschritten bei der Einflussnahme finden Sie auf der Website des Managers unter dem folgenden Link: 
https://www.robeco.com/en-int/sustainable-investing/influence/active-ownership. Der Fonds wird 
regelmäßig darüber berichten, wie er die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen seiner Anlagen im 
Jahresbericht des ICAV berücksichtigt hat. Dieser Bericht wird jedes Jahr am oder vor dem 30. April auf der 
im letzten Abschnitt dieses Dokuments angegebenen Seite des Teilfonds veröffentlicht. 

Weitere Informationen sind in Robeco's Principal Adverse Impact Statement (Erklärung zu den wichtigsten 
negativen Auswirkungen) enthalten, das auf der Website von Robeco veröffentlicht wird. Der Fonds wird 
regelmäßig darüber berichten, wie er die wichtigsten negativen Auswirkungen seiner Anlagen in seinem 
Jahresbericht berücksichtigt hat. Dieser wird jedes Jahr am oder vor dem 30. April auf der im letzten 
Abschnitt dieses Dokuments angegebenen Fondsseite veröffentlicht. 

 

  

 
Nein 

 

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt? 

X 
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Die Anlagestrategie dient als 
Richtschnur für 
Investitionsentscheidungen, 
wobei bestimmte Kriterien 
wie beispielsweise 
Investitionsziele oder 
Risikotoleranz berücksichtigt 
werden. 

 Der Robeco Climate Euro Government Bond UCITS ETF wird aktiv verwaltet, um die Integration von Klimaaspekten 
in ein Portfolio von auf Euro lautenden EU-Staatsanleihen zu ermöglichen und gleichzeitig die Risiko- und 
Renditeeigenschaften des breiteren Marktes beizubehalten.  Insbesondere strebt der Fonds einen gleichen oder 
besseren gewichteten durchschnittlichen Country Transition Score im Vergleich zur Benchmark an, während er 
gleichzeitig ein ähnliches Risiko- und Ertragsprofil wie der FTSE EMU Broad Government Bond Index (der 
“Ursprungsindex“) erreichen will. Auf diese Weise kann der Fonds klimabezogene Überlegungen in den 
Investmentprozess einbeziehen und gleichzeitig anstreben, das durch den Ursprungsindex repräsentierte 
Durations- und Renditeprofil des breiteren Marktes zu erreichen. Das Portfolio muss aktiv verwaltet werden, um 
beide Elemente der Strategie zu erreichen, weshalb das Portfolio des Fonds nicht immer mit den Bestandteilen der 
beiden Indizes übereinstimmen wird. 
 
Der Fonds ist bestrebt, klimabezogene Überlegungen durch das Investieren von Kapital in staatliche Emittenten, die 
starke Verpflichtungen und Fortschritte in Richtung Netto-Null-Emissionen nachweisen, zu integrieren. Jedes Land 
wird nach einer Punktzahl („Country Transition Score“) eingestuft, die auf Daten des Projekts Assessing Sovereign 
Climate-related Opportunities and Risks („ASCOR“) beruht. Der Country Transition Score bewertet die 
Emissionspfade, die Klimapolitik und die Herangehensweise an die Klimafinanzierung der Emittenten von 
Staatsanleihen, wobei sowohl die Ambitionen als auch die nachgewiesenen Fortschritte in Richtung Netto-Null 
bewertet werden. ASCOR ist ein unabhängiges, öffentlich zugängliches Rahmenwerk zur Bewertung der 
Klimaschutzverpflichtungen und -leistungen von Emittenten staatlicher Anleihen. Weitere Einzelheiten finden Sie 
unter https://www.lseg.com/content/dam/ftse-russell/en_us/documents/policy-documents/ftse-climate-
collective-transition-assessment-methodology.pdf und https://www.ascorproject.org/. 
 
Der Fonds investiert in erster Linie in auf Euro lautende Staatsanleihen und setzt quantitative Techniken ein, um 
aktiv ein Portfolio von auf Euro lautenden Staatsanleihen für den Fonds auszuwählen, mit dem das Portfolio des 
Fonds einen gleichen oder besseren gewichteten durchschnittlichen Country Transition Score als die Benchmark 
erreicht und gleichzeitig das Risiko und die Rendite des Fonds mit dem Ursprungsindex in Einklang bringt.  
 
Der Fonds zielt nicht darauf ab, die Zusammensetzung der Benchmark oder des Ursprungsindex nachzubilden. 
Stattdessen wird der Fonds aktiv verwaltet, um ein Risiko- und Ertragsprofil zu erreichen, das sich an den 
Ursprungsindex anlehnt, und gleichzeitig bessere ökologische Ergebnisse anzustreben, die denen der Benchmark 
entsprechen oder sie übertreffen.  
 
Der Fonds wird außerdem im Vergleich zur Benchmark einen gleichen oder höheren Anteil an grünen Anleihen 
halten. “Grüne Anleihen“ sind definiert als Schuldinstrumente, deren Erlös teilweise oder vollständig zur 
Finanzierung oder Vorfinanzierung von neuen und/oder laufenden Projekten mit günstiger Wirkung auf die Umwelt 
verwendet wird. Außerdem müssen sie die fünfstufige Analyse des ESG Bond Framework 
(https://www.robeco.com/files/docm/docu-robeco-esg-bond-framework.pdf) bestehen. 
 
Die für den Fonds geltenden umweltbezogene Beschränkungen sind (i) der gewichtete durchschnittliche Country 
Transition Score der Benchmark und (ii) die Allokation der Benchmark in grünen Aneihen. 
 
Der Fonds wird aktiv verwaltet und baut sein Portfolio durch die Auswahl eines Portfolios von auf Euro lautenden 
Staatsanleihen auf, wie in der Ergänzung unter „Anlagestrategie“ beschrieben, um ein gleichwertiges oder besseres 
Umweltprofil als die Benchmark zu erreichen und gleichzeitig ein ähnliches Risiko- und Ertragsprofil wie der 
Ursprungsindex zu erzielen.  
 
Der Fonds kann bis zu 10 % seines Nettoinventarwerts in Anteile/Aktien zulässiger Organismen für gemeinsame 
Anlagen investieren, sofern diese Anlagen die Anforderungen der Zentralbank erfüllen. 
 
Der Fonds kann Finanzderivate zu Anlagezwecken sowie zur Absicherung, zum Liquiditätsmanagement und zur 
effizienten Portfolioverwaltung einsetzen. Zulässig sind Zinsfutures, Anleihefutures, Zinsswaps und 
Devisentermingeschäfte. 

 

  
 

Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der 
Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele verwendet 
werden? 
 

Der Fonds unterliegt den folgenden verbindlichen Auflagen:  
 
1. Der Fonds hat einen gleichen oder besseren gewichteten durchschnittlichen Country Transition Score als 
die Benchmark. 
 
2. Der Fonds hat eine gleiche oder bessere Allokation in grüne Anleihen als die Benchmark. 

  
 

Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser Anlagestrategie in 
Betracht gezogenen Investitionen reduziert? 

Der Fonds sagt keinen Mindestsatz, um den der Umfang der Anlagen, die vor der Anwendung dieser 
Anlagestrategie in Betracht gezogen werden, eingeengt werden soll, zu. 
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Die Verfahrensweisen einer 
guten Unternehmensführung 
umfassen solide 
Managementstrukturen, die 
Beziehungen zu den 
Arbeitnehmern, die 
Vergütung von Mitarbeitern 
sowie die Einhaltung der 
Steuervorschriften. 

 
 

Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der Unternehmen, in 
die investiert wird, bewertet? 

Der Fonds investiert in Staatsanleihen, auf die die Good Governance Policy des Managers nicht anwendbar 
ist. 

 

Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant? 

 Der Fonds wird aktiv verwaltet und baut sein Portfolio durch die Auswahl einer Mischung von Wertpapieren aus der 
Benchmark, dem Ursprungsindex und anderen zulässigen Vermögenswerten auf. 
 
Mindestens 90% der Anlagen sind auf die ökologischen und sozialen Merkmale des Fonds ausgerichtet. Der Fonds 
plant, durch Investments in grüne Anleihen einen Anteil von mindestens 4 % an nachhaltige Investitionen zu 
erreichen. Die in die Kategorie „Andere Investitionen“ eingestuften Investitionen, die schätzungsweise einen Anteil 
von  0- 10 % ausmachen, betreffen überwiegend Barmittel, Barmitteläquivalente und derivative Finanzinstrumente, 
wie nachstehend genauer erläutert. 

Die Vermögensallokation gibt den 
jeweiligen Anteil der Investitionen in 
bestimmte Vermögenswerte an. 
 
 
Taxonomiekonforme Tätigkeiten, 
ausgedrückt durch den Anteil der: 
- Umsatzerlöse, die den Anteil der 
Einnahmen aus umweltfreundlichen 
Aktivitäten der Unternehmen, in die 
investiert wird, widerspiegeln 
- Investitionsausgaben (CapEx), die 
die umweltfreundlichen 
Investitionen der Unternehmen, in 
die investiert wird, aufzeigen, z. B. 
für den Übergang zu einer grünen 
Wirtschaft. 
- Betriebsausgaben (OpEx), die die 
umweltfreundlichen betrieblichen 
Aktivitäten der Unternehmen, in die 
investiert wird, widerspiegeln. 

 

 

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die zur 
Erreichung der beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden. 
#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf ökologische oder 
soziale Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft werden. 
Die Kategorie #1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst folgende Unterkategorien: 
–Die Unterkategorie #1A Nachhaltige Investitionen umfasst nachhaltige Investitionen mit ökologischen oder 
sozialen Zielen. 
– Die Unterkategorie #1B Andere ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen, die auf 
ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet sind, aber nicht als nachhaltige Investitionen eingestuft 
werden. 

 

  

 

Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt beworbenen 
ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht? 

Der Fonds setzt keine derivativen Finanzinstrumente ein, um die vom Fonds beworbenen ökologischen 
oder sozialen Merkmale zu erreichen. 
 
Der Fonds kann derivative Finanzinstrumente zu Anlagezwecken sowie zur Absicherung, für das 
Liquiditätsmanagement und zur effizienten Portfolioverwaltung einsetzen. Zulässig sind börsengehandelte 
und außerbörslich gehandelte Derivate, einschließlich Zinsfutures, Anleihefutures, Zinsswaps und 
Devisentermingeschäfte und/oder Kombinationen der genannten Instrumente. Der Teilfonds kann zwar 
derivative Finanzinstrumente für Anlagezwecke sowie zur Absicherung und zum effizienten 
Portfoliomanagement nutzen, er nutzt derivative Finanzinstrumente für diese Zwecke aber nicht außerhalb 
des für die in die Kategorie „Andere Investitionen“ eingestuften Investitionen vorgesehenen Anteils. Sofern 
der Teilfonds derivative Finanzinstrumente verwendet, müssen die Basiswerte mit der Anlagestrategie 
vereinbar sein. Ökologische oder soziale Mindestschutzmaßnahmen werden berücksichtigt, soweit sie 
relevant sind, wie nachstehend beschrieben. 

 

Investitionen 

#1 Ausgerichtet auf 
ökologische/Merkm
ale  
90% 
 

#2 Andere  
< 10% 

#1B Andere 
ökologische/soziale 
Merkmale  
< 86% 
 

#1A Nachhaltig  
≥ 4% 
 
 

Andere ökologische   
4% 
 

Sozial   
 
 

Taxonomiekonform  
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In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem Umweltziel 
mit der EU-Taxonomie konform? 
0 %. 
Der Fonds beabsichtigt, mit den geplanten Investitionen in grüne Anleihen einen Beitrag zu den 
Umweltzielen gemäß EU-Taxonomie zu leisten. Allerdings geht der Fonds keine Mindestverpflichtung 
bezüglich der Taxonomiekonformität der Anlagen ein.  
 
Der Fonds wird in seinen regelmäßigen Offenlegungen über an der Taxonomie ausgerichtete Anlagen 
auf Basis der zweckgebundener Verwendung der Erlöse berichten.  Angesichts des Mangels an Daten 
zur EU-Taxonomie für Green Bonds am Markt verlässt sich Robeco zunächst auf interne Analysen. 
Daten zur Ausrichtung an der EU-Taxonomie unterliegen noch nicht einer Prüfung durch Dritte. 

  

 

 

Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich 
fossiles Gas und/oder Kernenergie investiert?1 

   

 

Ja 

  

 

In fossiles Gas 

 

In Kernenergie 

 

 

Nein 

   Die beiden nachstehenden Grafiken zeigen den Mindestprozentsatz der EU-taxonomiekonformen 
Investitionen in grüner Farbe. Da es keine geeignete Methode zur Bestimmung der 
Taxonomiekonformität von Staatsanleihen* gibt, zeigt die erste Grafik die Taxonomiekonformität 
in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts einschließlich der Staatsanleihen, während die 
zweite Grafik die Taxonomiekonformität nur in Bezug auf die Investitionen des Finanzprodukts 
zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen. 

  

  1. Taxonomiekonformität der Investitionen 
einschließlich Staatsanleihen* 

2. Taxonomiekonformität der Investitionen ohne 
Staatsanleihen* 

  

  

 
 

  

 Diese Grafik gibt x% der Gesamtinvestitionen 
wieder.** 

  *Für die Zwecke dieser Grafiken umfasst der Begriff „Staatsanleihen“ alle Risikopositionen 
gegenüber Staaten. 

** Weil die Investitionen nicht taxonomiekonform sind, hat der Ausschluss von Staatsanleihen 
keine Auswirkungen auf die Grafik, weshalb hier kein entsprechender Prozentsatz ausgewiesen 
ist. 

  

    

                                                            
1 Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur Eindämmung des Klimawandels („Klimaschutz“) beitragen und kein Ziel der EU-
Taxonomie erheblich beeinträchtigen – siehe Erläuterung links am Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-taxonomiekonforme Wirtschaftstätigkeiten im Bereich fossiles Gas und Kernenergie 
sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission festgelegt. 

0%

100%

Taxonomy-aligned (no
fossil gas & nuclear)
(0%)
Non Taxonomy-aligned
(100%)

0%

100%

Taxonomy-aligned (no
fossil gas & nuclear)
(0%)
Non Taxonomy-aligned
(100%)

 

  

X 
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Ermöglichende Tätigkeiten 
wirken unmittelbar 
ermöglichend darauf hin, 
dass andere Tätigkeiten 
einen wesentlichen Beitrag 
zu den Umweltzielen leisten. 
Übergangstätigkeiten sind 
Tätigkeiten, für die es noch 
keine CO2-armen 
Alternativen gibt und die 
unter anderem 
Treibhausgasemissions-
werte aufweisen, die den 
besten Leistungen 
entsprechen. 

 
 

Wie hoch ist der Mindestanteil der Investitionen in Übergangstätigkeiten und 
ermöglichende Tätigkeiten? 

0 %. 

  

 

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem 
Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind? 
 
4 %. 

  

 

sind nachhaltige 
Investitionen mit einem 
Umweltziel, die die Kriterien 
für ökologisch nachhaltige 
Wirtschaftstätigkeiten 
gemäß der EU-Taxonomie 
nicht berücksichtigen. 

  

  

 

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen? 
0 %. 

  
  

  

  

Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen“, welcher 
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder 
sozialen Mindestschutz 
Bei den unter „#2 Andere Investitionen“ aufgeführten Instrumenten handelt es sich um derivative 
Finanzinstrumente, Barmittel, Barmitteläquivalente und Investmentfonds, die nicht speziell die 
ökologischen und/oder sozialen Merkmale des Fonds fördern. Wie bereits erwähnt, setzt der Fonds 
keine derivativen Finanzinstrumente ein, um die beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale zu 
erreichen. Der Fonds kann derivative Finanzinstrumente, die damit immer in die Kategorie „#2 Andere 
Investitionen“ fallen, zu Absicherungszwecken, für das Liquiditätsmanagement, für ein effizientes 
Portfoliomanagement und zu Anlagezwecken einsetzen. Zulässig sind börsengehandelte und 
außerbörslich gehandelte Derivate, einschließlich Zinsfutures, Anleihefutures, Zinsswaps und 
Devisentermingeschäfte. 
Soweit sie relevant sind, werden ökologische oder soziale Mindestabsicherungsmaßnahmen 
berücksichtigt, beispielsweise durch Anwendung der Ausschlussrichtlinie des Managers auf jedes 
einzelne derivative Finanzinstrument. 

 

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob dieses 
Finanzprodukt auf die beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale 
ausgerichtet ist? 

  Ja, der Fonds ist bestrebt, einen gleichen oder besseren gewichteten durchschnittlichen Country Transition Score 
als die Benchmark zu erreichen.  
 
Der Fonds wird im Vergleich zur Benchmark einen gleichen oder höheren Anteil an grünen Anleihen halten. 
 
Die Benchmark baut auf dem Ursprungsindex auf, wobei sie Country Transition Scores einbezieht, die staatliche 
Emittenten auf der Grundlage der Entwicklung ihrer Emissionen, ihrer Klimapolitik und ihres Ansatzes zur 
Klimafinanzierung bewerten. Der Benchmark-Index basiert auf den branchenführenden und wissenschaftlich 
fundierten Erkenntnissen des ASCOR-Tools (Assessing Sovereign Climate-Related Opportunities and Risks) und 
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bewertet die Länder systematisch nach ihren Emissionszielen, ihrer Klimapolitik und Belegen für eine 
Dekarbonisierung, woraus sich eine Rangliste der Vorreiter und Nachzügler in Bezug auf den Klimawandel ergibt. 
Die Rangliste soll sowohl die aktuelle als auch die künftige Klimaleistung widerspiegeln und so eine 
vorausschauende, ausgewogene und transparente Bewertung der Bemühungen jedes Landes ermöglichen. 
 
Die ASCOR-Indikatoren sind in drei Säulen unterteilt: Ziele, Politik und Belege, wobei den Belegen im Laufe der Zeit 
ein höheres Gewicht zugewiesen wird. Die Säule „Ziele“ umfasst Indikatoren, die sich auf die von den Ländern 
festgelegten Dekarbonisierungsziele beziehen. Die Säule „Politik“ legt den Schwerpunkt auf die spezifischen 
politischen Maßnahmen, mit denen die Länder auf die Erreichung dieser Ziele hinwirken, insbesondere auf die 
Klimagesetzgebung, die Kohlenstoffpreisgestaltung und den Ausstieg aus fossilen Brennstoffen. Die Säule „Belege“ 
befasst sich schließlich mit den realen Ergebnissen dieser Ziele und Maßnahmen, indem sie die jüngsten 
Emissionen der Länder und den Entwicklungstrend bei diesen Emissionen bewertet und prüft, ob sie mit dem auf 
eine maximale Erderwärmung um 1,5 °C ausgerichteten Emissionspfad des Landes und seinem „fairen Anteil“ am 
globalen Emissionsbudget vereinbar sind.  
 
Diese Bewertungen beeinflussen die Ländergewichtung, was im Vergleich zum Ursprungsindex zu einer höheren 
Allokation in Anleihen aus Ländern mit besserer Bewertung und einer geringeren Allokation in Anleihen von 
Emittenten mit schlechterer Bewertung führt. Dadurch wird sichergestellt, dass ein höherer Anteil in Länder mit 
einer besseren Klimabilanz investiert wird und umgekehrt Länder mit einer schlechteren Bewertung untergewichtet 
werden. Darüber hinaus werden grüne Anleihen in der Benchmark doppelt so stark gewichtet wie im 
Ursprungsindex. Dies erhöht unmittelbar das Engagement in Anleihen zur Finanzierung umweltfreundlicher 
Projekte. 

 
Bei den Referenzwerten handelt es 
sich um Indizes, mit denen 
gemessen wird, ob das 
Finanzprodukt die beworbenen 
ökologischen oder sozialen 
Merkmale erreicht. 

 
 

Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt beworbenen 
ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet? 
Die Benchmark integriert Country Transition Scores, die auf dem ASCOR-Rahmenwerk basieren. Mit diesen 
Bewertungen werden staatliche Emittenten in Bezug auf die Entwicklung ihrer Emissionen, Klimapolitik und 
Klimafinanzierung beurteilt. Durch die Anpassung der Ländergewichtung auf der Grundlage der Country 
Transition Scores fördert die Benchmark naturgemäß ökologische Merkmale, indem sie Ländern mit 
stärkeren Klimaschutzverpflichtungen und -fortschritten mehr Mittel zuweist. Darüber hinaus werden grüne 
Anleihen in der Benchmark doppelt so stark gewichtet wie im Ursprungsindex. Dies erhöht unmittelbar das 
Engagement in Anleihen zur Finanzierung umweltfreundlicher Projekte. 

 
 

Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode 
sichergestellt? 
Der Fonds verwendet den Country Transition Score und die Allokation in grüne Anleihen als 
Modellbeschränkungen innerhalb eines quantitativen Optimierungsrahmenwerks. Dieses Verfahren stellt 
sicher, dass der Fonds mindestens den gleichen Country Transition Score und das gleiche Engagement in 
grünen Anleihen aufweist wie die Benchmark, während er gleichzeitig das Risiko- und Ertragsprofil des 
Ursprungsindex nachbildet. 

 

 
 

 
 

Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten Marktindex? 
Die ausgewiesene Benchmark unterscheidet sich vom Ursprungsindex durch die Berücksichtigung von 
Aspekten des Klimawandels. Insbesondere werden die Länderallokationen auf der Grundlage von Country 
Transition Scores angepasst, so dass staatliche Emittenten mit einer besseren Klimabilanz bevorzugt 
werden. 

  
 

Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden? 
https://www.lseg.com/content/dam/ftse-russell/en_us/documents/ground-rules/ftse-climate-collective-
transition-emu-broad-government-bond-index-ground-rules.pdf 

 

 

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen finden? 
o Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:  
https://www.robeco.com/en-int/products/funds  
o Die PAI-Erklärung von Robeco kann über den folgenden Link aufgerufen werden:  
https://www.robeco.com/files/docm/docu-principal-adverse-impact-statement-summary-entity-level.pdf 
o Der Good-Governance-Test von Robeco kann über den folgenden Link aufgerufen werden:  
https://www.robeco.com/files/docm/docu-robeco-good-governance-policy.pdf 
o Das SDG-Framework von Robeco:  
https://www.robeco.com/docm/docu-robeco-explanation-sdg-framework.pdf 
o Die Nachhaltigkeitsrisikopolitik von Robeco:  
https://www.robeco.com/files/docm/docu-robeco-sustainability-risk-policy.pdf 
o Der Country Transition Score:  
https://www.lseg.com/content/dam/ftse-russell/en_us/documents/policy-documents/ftse-climate-collective-
transition-assessment-methodology.pdf 

www

https://www.robeco.com/en-int/products/funds
https://www.robeco.com/files/docm/docu-principal-adverse-impact-statement-summary-entity-level.pdf
https://www.robeco.com/files/docm/docu-robeco-good-governance-policy.pdf
https://www.robeco.com/docm/docu-robeco-explanation-sdg-framework.pdf
https://www.robeco.com/files/docm/docu-robeco-sustainability-risk-policy.pdf
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	Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt? 
	Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?
	Der Robeco Climate Euro Government Bond UCITS ETF wird aktiv verwaltet, um die Integration von Klimaaspekten in ein Portfolio von auf Euro lautenden EU-Staatsanleihen zu ermöglichen und gleichzeitig die Risiko- und Renditeeigenschaften des breiteren Marktes beizubehalten.  Insbesondere strebt der Fonds einen gleichen oder besseren gewichteten durchschnittlichen Country Transition Score im Vergleich zur Benchmark an, während er gleichzeitig ein ähnliches Risiko- und Ertragsprofil wie der FTSE EMU Broad Government Bond Index (der “Ursprungsindex“) erreichen will. Auf diese Weise kann der Fonds klimabezogene Überlegungen in den Investmentprozess einbeziehen und gleichzeitig anstreben, das durch den Ursprungsindex repräsentierte Durations- und Renditeprofil des breiteren Marktes zu erreichen. Das Portfolio muss aktiv verwaltet werden, um beide Elemente der Strategie zu erreichen, weshalb das Portfolio des Fonds nicht immer mit den Bestandteilen der beiden Indizes übereinstimmen wird.Der Fonds ist bestrebt, klimabezogene Überlegungen durch das Investieren von Kapital in staatliche Emittenten, die starke Verpflichtungen und Fortschritte in Richtung Netto-Null-Emissionen nachweisen, zu integrieren. Jedes Land wird nach einer Punktzahl („Country Transition Score“) eingestuft, die auf Daten des Projekts Assessing Sovereign Climate-related Opportunities and Risks („ASCOR“) beruht. Der Country Transition Score bewertet die Emissionspfade, die Klimapolitik und die Herangehensweise an die Klimafinanzierung der Emittenten von Staatsanleihen, wobei sowohl die Ambitionen als auch die nachgewiesenen Fortschritte in Richtung Netto-Null bewertet werden. ASCOR ist ein unabhängiges, öffentlich zugängliches Rahmenwerk zur Bewertung der Klimaschutzverpflichtungen und -leistungen von Emittenten staatlicher Anleihen. Weitere Einzelheiten finden Sie unter https://www.lseg.com/content/dam/ftse-russell/en_us/documents/policy-documents/ftse-climate-collective-transition-assessment-methodology.pdf und https://www.ascorproject.org/.Der Fonds investiert in erster Linie in auf Euro lautende Staatsanleihen und setzt quantitative Techniken ein, um aktiv ein Portfolio von auf Euro lautenden Staatsanleihen für den Fonds auszuwählen, mit dem das Portfolio des Fonds einen gleichen oder besseren gewichteten durchschnittlichen Country Transition Score als die Benchmark erreicht und gleichzeitig das Risiko und die Rendite des Fonds mit dem Ursprungsindex in Einklang bringt. Der Fonds zielt nicht darauf ab, die Zusammensetzung der Benchmark oder des Ursprungsindex nachzubilden. Stattdessen wird der Fonds aktiv verwaltet, um ein Risiko- und Ertragsprofil zu erreichen, das sich an den Ursprungsindex anlehnt, und gleichzeitig bessere ökologische Ergebnisse anzustreben, die denen der Benchmark entsprechen oder sie übertreffen. Der Fonds wird außerdem im Vergleich zur Benchmark einen gleichen oder höheren Anteil an grünen Anleihen halten. “Grüne Anleihen“ sind definiert als Schuldinstrumente, deren Erlös teilweise oder vollständig zur Finanzierung oder Vorfinanzierung von neuen und/oder laufenden Projekten mit günstiger Wirkung auf die Umwelt verwendet wird. Außerdem müssen sie die fünfstufige Analyse des ESG Bond Framework (https://www.robeco.com/files/docm/docu-robeco-esg-bond-framework.pdf) bestehen.Die für den Fonds geltenden umweltbezogene Beschränkungen sind (i) der gewichtete durchschnittliche Country Transition Score der Benchmark und (ii) die Allokation der Benchmark in grünen Aneihen.Der Fonds wird aktiv verwaltet und baut sein Portfolio durch die Auswahl eines Portfolios von auf Euro lautenden Staatsanleihen auf, wie in der Ergänzung unter „Anlagestrategie“ beschrieben, um ein gleichwertiges oder besseres Umweltprofil als die Benchmark zu erreichen und gleichzeitig ein ähnliches Risiko- und Ertragsprofil wie der Ursprungsindex zu erzielen. Der Fonds kann bis zu 10 % seines Nettoinventarwerts in Anteile/Aktien zulässiger Organismen für gemeinsame Anlagen investieren, sofern diese Anlagen die Anforderungen der Zentralbank erfüllen.Der Fonds kann Finanzderivate zu Anlagezwecken sowie zur Absicherung, zum Liquiditätsmanagement und zur effizienten Portfolioverwaltung einsetzen. Zulässig sind Zinsfutures, Anleihefutures, Zinsswaps und Devisentermingeschäfte.
	Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?
	Der Fonds wird aktiv verwaltet und baut sein Portfolio durch die Auswahl einer Mischung von Wertpapieren aus der Benchmark, dem Ursprungsindex und anderen zulässigen Vermögenswerten auf.Mindestens 90% der Anlagen sind auf die ökologischen und sozialen Merkmale des Fonds ausgerichtet. Der Fonds plant, durch Investments in grüne Anleihen einen Anteil von mindestens 4 % an nachhaltige Investitionen zu erreichen. Die in die Kategorie „Andere Investitionen“ eingestuften Investitionen, die schätzungsweise einen Anteil von  0- 10 % ausmachen, betreffen überwiegend Barmittel, Barmitteläquivalente und derivative Finanzinstrumente, wie nachstehend genauer erläutert.
	Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?
	Der Fonds setzt keine derivativen Finanzinstrumente ein, um die vom Fonds beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale zu erreichen.Der Fonds kann derivative Finanzinstrumente zu Anlagezwecken sowie zur Absicherung, für das Liquiditätsmanagement und zur effizienten Portfolioverwaltung einsetzen. Zulässig sind börsengehandelte und außerbörslich gehandelte Derivate, einschließlich Zinsfutures, Anleihefutures, Zinsswaps und Devisentermingeschäfte und/oder Kombinationen der genannten Instrumente. Der Teilfonds kann zwar derivative Finanzinstrumente für Anlagezwecke sowie zur Absicherung und zum effizienten Portfoliomanagement nutzen, er nutzt derivative Finanzinstrumente für diese Zwecke aber nicht außerhalb des für die in die Kategorie „Andere Investitionen“ eingestuften Investitionen vorgesehenen Anteils. Sofern der Teilfonds derivative Finanzinstrumente verwendet, müssen die Basiswerte mit der Anlagestrategie vereinbar sein. Ökologische oder soziale Mindestschutzmaßnahmen werden berücksichtigt, soweit sie relevant sind, wie nachstehend beschrieben.
	In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem Umweltziel mit der EU-Taxonomie konform?
	0 %.Der Fonds beabsichtigt, mit den geplanten Investitionen in grüne Anleihen einen Beitrag zu den Umweltzielen gemäß EU-Taxonomie zu leisten. Allerdings geht der Fonds keine Mindestverpflichtung bezüglich der Taxonomiekonformität der Anlagen ein. Der Fonds wird in seinen regelmäßigen Offenlegungen über an der Taxonomie ausgerichtete Anlagen auf Basis der zweckgebundener Verwendung der Erlöse berichten.  Angesichts des Mangels an Daten zur EU-Taxonomie für Green Bonds am Markt verlässt sich Robeco zunächst auf interne Analysen. Daten zur Ausrichtung an der EU-Taxonomie unterliegen noch nicht einer Prüfung durch Dritte.
	Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie investiert?
	Wie hoch ist der Mindestanteil der Investitionen in Übergangstätigkeiten und ermöglichende Tätigkeiten?
	0 %.
	Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind?

	4 %.
	Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen?
	0 %.
	Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen finden?
	o Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter: https://www.robeco.com/en-int/products/funds o Die PAI-Erklärung von Robeco kann über den folgenden Link aufgerufen werden: https://www.robeco.com/files/docm/docu-principal-adverse-impact-statement-summary-entity-level.pdfo Der Good-Governance-Test von Robeco kann über den folgenden Link aufgerufen werden: https://www.robeco.com/files/docm/docu-robeco-good-governance-policy.pdfo Das SDG-Framework von Robeco: https://www.robeco.com/docm/docu-robeco-explanation-sdg-framework.pdfo Die Nachhaltigkeitsrisikopolitik von Robeco: https://www.robeco.com/files/docm/docu-robeco-sustainability-risk-policy.pdfo Der Country Transition Score: https://www.lseg.com/content/dam/ftse-russell/en_us/documents/policy-documents/ftse-climate-collective-transition-assessment-methodology.pdf

